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Kompakt-Info: „Der Gelbe Zitrone-Physalis“ von Pfanner 
 
Zutaten alt: Kräutertee (Wasser, Eisenkraut, Kamille, Melisse, Frauenmantel, Brennnessel), gelber 
Tee (15%) (Wasser, gelber Tee), Zucker, Zitronensaft aus Zitronensaftkonzentrat, 
Säuerungsmittel: Zitronensäure, Färberdistelextrakt, Antioxidationsmittel: L-Ascorbinsäure, 
Aroma. 
 
Zutaten neu: Kräutertee (Wasser, Eisenkraut, Kamille, Melisse, Frauenmantel, Brennnessel), 
gelber Tee (15%) (Wasser, gelber Tee), Zucker, Fruchtsaft aus Fruchtsaftkonzentrat (Zitrone, 
Physalis), Säuerungsmittel: Zitronensäure, Färberdistelextrakt, Antioxidationsmittel: L-
Ascorbinsäure, Aroma. 
 
Nährwerte pro 100 ml alt: 120kJ (28kcal) | Eiweiß <0,1g | Kohlenhydrate 7,0g | Zucker 7,0g | 
Fett <0,1g | gesättigte Fettsäuren <0,1g | Ballaststoffe <0,1g | Natrium <0,01g 
 
Nährwerte pro 100 ml neu: 114kJ (27kcal) | Eiweiß <0,1g | Kohlenhydrate 6,7g | Zucker 6,6g | 
Fett <0,1g | gesättigte Fettsäuren <0,1g | Ballaststoffe <0,1g | Natrium <0,01g   
 
Der Schwindel: Leuchtend gelb prangen Physalis, die und der Hinweis auf den „Gelben Tee“, 
der als besonders hochwertig gilt, auf der Verpackung. Vom Hersteller wird das Getränk als 
Wellness-Tee beworben, der angeblich für „mehr Ausgeglichenheit“ sorgt und „30% weniger 
Zucker“ als herkömmliche Softdrinks enthält. 
 
Die Wahrheit: Mit umgerechnet 44 Stück Würfelzucker im 2-Liter-Tetrapack ist „Der Gelbe 
Zitrone-Physalis“ vor allem eine Zuckerbombe. Der hochwertige gelbe Tee ist gerade einmal zu 
15% enthalten, Physalis fand sich lange Zeit überhaupt nicht im Produkt. Nach Tausenden von 
Verbraucherbeschwerden und dem 2. Platz bei der Wahl zur dreistesten Werbelüge des Jahres 
2010 enthält der Tee zwar inzwischen nicht nur Aroma, sondern auch Physalis – allerdings nur 
eine  winzige Menge. So gering, dass sie nicht einmal deklariert werden muss. Auch ein paar 
kleine Veränderungen an der Verpackung hat Pfanner auch vorgenommen, ein 
Etikettenschwindel bleibt das Produkt jedoch nach wie vor. Denn die zweitdickste Werbelüge des 
Jahres 2010 wird durch eine homöopathische Dosis Physalis und ein paar kosmetische 
Veränderungen an Zuckergehalt und Verpackung nicht zu einem ehrlichen Produkt. Im Gegenteil 
zeigt der „neue“ Pfanner-Tee vor allem, dass das Unternehmen nicht bereit ist, Verbraucherkritik 
ernst zu nehmen und für ehrliche Produkte zu sorgen.     
 
Der Hintergrund: Der Markt mit vermeintlichen Wellness-Getränken, die Wohlbefinden oder 
Fitness verschaffen sollen und mit gesundheitlichem Zusatznutzen werben, boomt. Viele 
Hersteller setzen auf den gesundheitsfördernden Ruf des Tees und hübschen Eistee, 
Kräuterteegetränke oder mit Tee-Extrakt angereichertes Wasser mit Wellness-Versprechen auf. 
Doch die Produkte enthalten meist nur sehr geringe Mengen an Tee und sind dafür mit jeder 
Menge Zucker, Aromen und häufig auch noch mit Zusatzstoffen wie Konservierungs- und 
Säuerungsmitteln versetzt. Gute Durstlöscher sind sie darum keinesfalls. 
 

Das Fazit: Pfanners „Der Gelbe“ bleibt ein Etikettenschwindel. Wie viele andere vermeintliche 
Wellnessgetränke enthält das Produkt nicht nur deutlich zu viel Zucker, sondern wirbt auch noch 
mit Zutaten, die tatsächlich nur in winzigen Mengen enthalten sind.  

 


